
„Myofunktionelle orofaziale Störungen- Anamnese, Diagnostik und Therapie 
vom Vorschulalter- bis zum Erwachsenenalter“ 
 
Leitung                          Ariane Kallus, Logopädin und LSVT- Therapeutin,  
                                      Autorin des Myofunktions- Übungs- Ordners (MÜO), ProLog - Verlag 
 
Kursbeschreibung Ziel ist es, den TeilnehmerInnen ein Konzept für eine systematische Therapie  
                                      myofunktioneller orofazialer Störungen vorzustellen, das sofort in der praktischen  
                                      Arbeit mit Kindern ab ca. 4 Jahren, Jugendlichen und Erwachsenen angewendet  
                                      werden kann. Der Schwerpunkt des Seminars liegt in der praktischen Durchführung 

von Anamnese, Diagnostik, Therapie und Nachkontrolle. Insbesondere werden alle 
Zungen-, Lippen-, Ansaug- und Schluckübungen gründlich erarbeitet, um eine 
sichere Umsetzung im therapeutischen Alltag zu ermöglichen.  

 Ergänzend dazu wird das erforderliche Hintergrundwissen anschaulich vermittelt 
(physiologisches Schluckmuster / Erscheinungsformen gestörter orofazialer 
Muskulatur / Bedeutung von korrekter Zungeruhelage und Nasenatmung / 
Befundbericht / Elternberatung, etc.). 

 
 
TeilnehmerInnen Maximal 20 Personen 
 
Kursdaten und  Freitag, 21. Sept. 2012, 09.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr 
Kurszeiten Samstag, 22. Sept. 2012, 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr 
  
Kursort Zürich, Restaurant Neumarkt, Neumarkt 5, 8001 Zürich, 
  
Kosten CHF 320.- zbl / DLV Mitglied / CHF 450.- Nichtmitglied 
 CHF 288.- Mitglied Vorstand/Kommission/Arbeitsgruppe 
 CHF 272.- Logopädiestudentin/-student 
 
Anmeldung Bis 13. Juli 2012 an: 
 Meia Ebner-Pfisterer, Waserstr. 22, 8053 Zürich 
 
 
Abmeldung: Nach Eingang der Anmeldung wird bis zwei Wochen vor Kursbeginn CHF 50.- 

Bearbeitungsgebühr erhoben. Danach wird der ganze Kursbeitrag berechnet. Dies 
entfällt, wenn vom Veranstalter eine Ersatzperson gestellt werden kann.  

 Eine Bearbeitungsgebühr von CHF 50.- wird in jedem Fall verrechnet. 
 
 
 


